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Sommer-Gespräche 2012

Anlässlich der Sommer-Gespräche 2012 im 
Garten der Bayerischen Landesärztekammer 
(BLÄK) begrüßte Präsident Dr. Max Kaplan die 
über 125 Gäste des Abends und schnitt ak-
tuelle Themen der Sozial-, Gesundheits- und 
Berufspolitik an. Ein Novum seien die „Milliar-
denüberschüsse in der Gesetzlichen Kranken-
versicherung (GKV), je nach Berechnung zwi-
schen 20 und 30 Milliarden Euro“. Die Frage, 
wie man mit den Überschüssen umgehe, werde 
heftig diskutiert, ebenso wie die Abschaffung 
der Praxisgebühr. Kaplan ging anschließend 
auf das GKV-Versorgungsstrukturgesetz (GKV-
VStG) ein, das seit einem halbem Jahr in Kraft 
ist. Hier seien „erste Schritte in die richtige 
Richtung“ zu konstatieren, da es sich um „keine 
Kostendämpfungsmaßnahme, sondern um ein 
Strukturgesetz“ handle und der „Nachwuchs-
mangel ernstgenommen“ werde. Der Präsident 
ging ebenso auf den Kabinettsausschuss „De-
mografischer Wandel“ ein, der ein Förderpro-
gramm zum Erhalt und zur Verbesserung der 
ärztlichen Versorgung im ländlichen Raum 
aufgelegt hat. Hierzu erhielt das Bayerische 
Staatsministerium für Umwelt und Gesundheit 
im Rahmen des Nachtragshaushalts Mittel von 
4,5 Millionen Euro. 

Schließlich thematisierte Bayerns Ärzte-Chef 
die Tatsache, dass „skandalisierte gesund-
heitspolitische Themen täglich unsere Medien 
beherrschen“, wie etwa „Zuweiserprämien“, 
„steigende Operationshäufigkeit“ oder das 

„BGH-Urteil zur Bestechlichkeit“. Wörtlich: „Wir 
Ärztinnen und Ärzte spüren immer mehr die 
Ökonomisierung und Industrialisierung unserer 
täglichen Arbeit“.

Dagmar Nedbal (BLÄK)
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Anzeige

Dr. Max Kaplan kritisierte die zu-
nehmende Skandalisierung von 
GKV-Themen.

Rund 125 Gäste kamen zu den Sommer-
Gesprächen 2012 der BLÄK.




